
Häufige Fehler 
beim Erstellen 
eines 
Businessplans und 
ihre Vermeidung
Die Erstellung eines Businessplans ist ein entscheidender Schritt für jeden 
Unternehmer und Gründer. Ein gut durchdachter Plan kann den Unterschied 

zwischen Erfolg und Scheitern ausmachen. Jedoch begehen viele bei der Erstellung 

ihres Businessplans kritische Fehler, die ihre Chancen auf Erfolg mindern können. 

In dieser Präsentation werden wir die häufigsten Fallstricke beleuchten und 

praktische Tipps geben, wie Sie diese vermeiden können. Unser Ziel ist es, Ihnen zu 
helfen, einen überzeugenden, professionellen und effektiven Businessplan zu 

erstellen, der Ihre Geschäftsidee optimal präsentiert und potenzielle Investoren 

beeindruckt.

by Torsten Schrimper



Mangelnde Vorbereitung und Planung
Einer der gravierendsten Fehler bei der Erstellung eines Businessplans ist mangelnde Vorbereitung und überstürztes Handeln. Viele 

Unternehmer unterschätzen die Zeit und Sorgfalt, die ein guter Businessplan erfordert. Sie stürzen sich kopfüber in den 
Schreibprozess, ohne ausreichend Informationen gesammelt oder ihre Situation gründlich analysiert zu haben.

Um diesen Fehler zu vermeiden, ist es wichtig, sich eine angemessene Planungsphase zu gönnen. Nehmen Sie sich die Zeit, um 

umfassende Marktrecherchen durchzuführen, Ihre Geschäftsidee zu verfeinern und alle notwendigen Daten zu sammeln. Ein gut 

durchdachter Plan basiert auf soliden Informationen und klaren Vorstellungen.

1 Recherche
Sammeln Sie umfassende Informationen über Ihren Markt, Ihre Zielgruppe und Wettbewerber.

2 Analyse
Werten Sie die gesammelten Daten aus und identifizieren Sie Chancen und Risiken.

3 Konzeption
Entwickeln Sie basierend auf Ihren Erkenntnissen ein klares Geschäftskonzept.

4 Verfassen
Erstellen Sie Ihren Businessplan strukturiert und detailliert.



Unstrukturierter Aufbau und mangelnde 
Übersichtlichkeit
Ein häufiger Fehler ist ein unstrukturierter und schwer verständlicher Businessplan. Dies kann zu Verwirrung bei potenziellen 

Investoren führen und einen schlechten ersten Eindruck hinterlassen. Um dies zu vermeiden, ist es entscheidend, mit einem klaren 

und gut strukturierten Inhaltsverzeichnis zu beginnen.

Ein übersichtliches Inhaltsverzeichnis dient als Leitfaden sowohl für Sie als auch für Ihre Leser. Es hilft, alle wichtigen Informationen 

leicht zugänglich und verständlich zu präsentieren. Achten Sie darauf, dass Ihr Businessplan logisch aufgebaut ist und eine klare 
Gliederung aufweist. Verwenden Sie Überschriften, Unterüberschriften und Absätze, um den Text zu strukturieren und leicht lesbar 

zu machen.

Klares Inhaltsverzeichnis
Erstellen Sie ein detailliertes Inhaltsverzeichnis, das alle 

wichtigen Abschnitte Ihres Businessplans auflistet.

Logischer Aufbau
Strukturieren Sie Ihren Plan so, dass ein Thema logisch 

zum nächsten überleitet.

Übersichtliche Gliederung
Verwenden Sie Überschriften und Unterüberschriften, um 

den Inhalt klar zu gliedern.

Leserfreundliches Layout
Gestalten Sie das Layout übersichtlich mit ausreichend 

Weißraum und einer gut lesbaren Schriftart.



Unprofessionelles Layout und Design
Ein weiterer häufiger Fehler ist ein unprofessionelles oder übertriebenes Layout. Während es verlockend sein kann, durch auffällige 

Designs oder bunte Bilder Aufmerksamkeit zu erregen, kann dies oft kontraproduktiv sein. Ein professioneller Businessplan sollte 

durch seinen Inhalt überzeugen, nicht durch visuelle Effekte.

Stattdessen sollten Sie sich auf ein klares, sachliches und professionelles Layout konzentrieren. Verwenden Sie eine einheitliche, 

gut lesbare Schriftart und eine konsistente Formatierung. Grafiken und Diagramme sollten informativ und klar sein, nicht dekorativ. 

Zeigen Sie Ihre Kreativität und Individualität durch den Inhalt Ihres Plans, nicht durch das Design.

Einheitliches Design

Verwenden Sie durchgängig die gleiche 

Schriftart, Schriftgröße und 
Formatierung. Dies vermittelt 

Professionalität und erleichtert das 

Lesen.

Klare Grafiken

Setzen Sie aussagekräftige Diagramme 

und Tabellen ein, um komplexe 
Informationen zu veranschaulichen. 

Achten Sie darauf, dass diese leicht 

verständlich und nicht überladen sind.

Angemessener Weißraum

Lassen Sie genügend Platz zwischen 

Absätzen und Abschnitten. Ein luftiges 
Layout wirkt professioneller und ist 

angenehmer zu lesen als eng 

gedrängter Text.



Sprachliche und formale Fehler
Rechtschreib-, Grammatik- und Stilfehler können die Glaubwürdigkeit Ihres Businessplans erheblich beeinträchtigen. Sie vermitteln 

den Eindruck von Nachlässigkeit und mangelnder Professionalität. Gleichzeitig sollten Sie einen zu überheblichen oder komplexen 
Schreibstil vermeiden, der Ihre Botschaft verschleiern könnte.

Um diese Fehler zu vermeiden, ist es wichtig, Ihren Businessplan mehrfach gründlich Korrektur zu lesen. Bitten Sie auch andere 

Personen, Ihren Plan durchzusehen, da fremde Augen oft Fehler entdecken, die man selbst übersieht. Achten Sie auf einen klaren, 

präzisen Schreibstil, der Ihre Fachkompetenz zeigt, ohne dabei arrogant zu wirken. Verwenden Sie aktive Verben und vermeiden Sie 

unnötige Füllwörter.

1 Mehrfaches Korrekturlesen
Lesen Sie Ihren Businessplan mehrmals durch und 

achten Sie dabei besonders auf Rechtschreibung, 

Grammatik und Stil.

2 Externe Überprüfung
Lassen Sie Ihren Plan von Kollegen, Mentoren oder 

professionellen Lektoren überprüfen, um eine objektive 

Perspektive zu erhalten.

3 Klarer Schreibstil
Verwenden Sie präzise, aktive Sprache und vermeiden 
Sie unnötige Fachbegriffe oder komplizierte 

Satzstrukturen.

4 Konsistenz
Achten Sie auf einheitliche Formatierung, Schreibweise 
und Tonalität im gesamten Dokument.



Oberflächliche 
Marktanalyse
Eine unzureichende oder oberflächliche Marktanalyse ist ein kritischer Fehler, der 

die Glaubwürdigkeit Ihres gesamten Businessplans untergraben kann. Viele 
Unternehmer unterschätzen die Bedeutung einer gründlichen Marktrecherche oder 

verlassen sich zu sehr auf Annahmen statt auf fundierte Daten.

Um diesen Fehler zu vermeiden, investieren Sie ausreichend Zeit und Ressourcen in 

eine umfassende Marktanalyse. Untersuchen Sie Ihre Zielgruppe, Wettbewerber 

und Branchentrends gründlich. Nutzen Sie sowohl quantitative als auch qualitative 

Forschungsmethoden. Präsentieren Sie Ihre Erkenntnisse klar und überzeugend, 
und zeigen Sie, wie Ihr Unternehmen sich in diesem Marktumfeld positionieren und 

erfolgreich sein wird.

Analysebereich Methoden Wichtige Erkenntnisse

Zielgruppe Umfragen, Interviews, 

Fokusgruppen

Bedürfnisse, 

Präferenzen, 

Kaufverhalten

Wettbewerber SWOT-Analyse, 

Benchmarking

Stärken, Schwächen, 

Marktpositionierung

Branchentrends Branchenberichte, 
Experteninterviews

Zukünftige 
Entwicklungen, 

Chancen, Risiken



Unrealistische Finanzplanung
Eine unrealistische oder unzureichende Finanzplanung kann fatale Folgen für Ihr Unternehmen haben. Viele Gründer neigen dazu, 

Einnahmen zu überschätzen und Kosten zu unterschätzen, was zu einer verzerrten Darstellung der finanziellen Situation führt. Dies 
kann nicht nur potenzielle Investoren abschrecken, sondern auch zu ernsthaften Problemen in der Unternehmensführung führen.

Um diesen Fehler zu vermeiden, ist es wichtig, eine gründliche und realistische Finanzplanung durchzuführen. Berücksichtigen Sie 

alle möglichen Kosten, einschließlich versteckter oder unerwarteter Ausgaben. Seien Sie bei der Umsatzprognose konservativ und 

basieren Sie Ihre Schätzungen auf fundierten Marktdaten. Erstellen Sie verschiedene Szenarien (Best Case, Worst Case, Realistic 

Case) und zeigen Sie, wie Sie mit finanziellen Herausforderungen umgehen würden.

1

Kostenanalyse
Identifizieren und 

quantifizieren Sie alle 
möglichen Kosten, 

einschließlich Fixkosten, 

variable Kosten und 

einmalige Ausgaben.

2

Umsatzprognose
Erstellen Sie realistische 

Umsatzprognosen 
basierend auf Marktdaten 

und Ihrer Kapazität.

3

Cashflow-
Planung
Entwickeln Sie eine 

detaillierte Cashflow-
Prognose, um 

Liquiditätsengpässe zu 

vermeiden.

4

Szenarioanalyse
Erstellen Sie verschiedene 

Finanzszenarien und 
Notfallpläne für 

unterschiedliche 

Marktbedingungen.



Vernachlässigung des persönlichen 
Elements
Ein oft übersehener Aspekt bei der Erstellung eines Businessplans ist die Präsentation der Personen hinter dem Unternehmen. Viele 

Gründer konzentrieren sich so sehr auf die Geschäftsidee und die Zahlen, dass sie vergessen, ihre eigene Persönlichkeit und 

Kompetenz hervorzuheben. Investoren investieren nicht nur in Ideen, sondern auch in Menschen.

Um diesen Fehler zu vermeiden, nehmen Sie einen ausführlichen und gut gestalteten Lebenslauf in den Anhang Ihres Businessplans 
auf. Zeigen Sie Ihre relevanten Erfahrungen, Fähigkeiten und Erfolge. Präsentieren Sie sich als einzigartige Persönlichkeit mit der 

notwendigen Expertise und Leidenschaft, um das Unternehmen erfolgreich zu führen. Achten Sie dabei auf eine ausgewogene 

Mischung aus Professionalität und Individualität. Heben Sie besonders die Aspekte hervor, die für Ihr spezifisches Unternehmen 

relevant sind.

Erfolge 
hervorheben
Präsentieren Sie Ihre 

bisherigen beruflichen und 

unternehmerischen Erfolge, 
um Ihre Kompetenz zu 

unterstreichen.

Kreativität zeigen
Demonstrieren Sie Ihre 

innovativen Ideen und Ihre 
Fähigkeit, kreative Lösungen 

für Herausforderungen zu 

finden.

Netzwerk betonen
Stellen Sie Ihre relevanten 

Kontakte und Ihr Netzwerk 
vor, die zum Erfolg des 

Unternehmens beitragen 

können.

Vision vermitteln
Kommunizieren Sie Ihre 

langfristige Vision für das 
Unternehmen und Ihre 

Leidenschaft für dessen 

Erfolg.


